
Orchideenwochen
Noch bis 16. Februar im Gartencenter Tobaben:

Buxtehuder Straße 15 - 21698 Harsefeld - Tel. 04164 - 3039
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 9 bis 18.30 - Samstag von 9 bis 16 Uhr

Hunderte Orchideen für Ihr Zuhause

Große Auswahl an Sorten und Farben

Pflegetipps und fachliche Beratung

Tägliches Umtopfen Ihrer Orchideen

Viele Frühlingsblüher, Primeln & Narzissen

NEUE FRÜHLINGS-
DEKO JETZT FRISCH
EINGETROFFEN!

Angebote der Woche!

Cevapcici mit
Tomatenreis
400 g (2.38 €/kg)€

Hirschbraten
in Bratenscheiben
in Steinpilzsauce

500 g (3.90 €/kg) €1.95
Karotte-Kurkuma Suppe
eine fruchtige Suppe aus
Karotte, Mango, und Banane
mit Kurkuma verfeinert
600 g (2.38 €/kg) €0.95

Wildschweinbraten „Winzer Art“
Bratenscheiben in Buttermilchsauce
verfeinert mit Weintrauben und
einem Hauch Weinbrand
250 g (3.80 €/kg)€

Schweinegulasch
in Bratensauce

500 g (1.30 €/kg)€

Maronencremesuppe
mit Wildklößchen
und feinen Kräutern

400 g (2.38 €/kg)€

€ 2.95

Restme
nge

00.655

00.955

€ 1..95

€€ 11..95

00.955

00.955

€ 1..95

€€ 11..45

Weitere Tiefkühlgeriichte finden Sie in unserem Werkverkauf
in der Hansestr. 2 in Bremervvr örde.

Unsere Öffff nungszeiten:
Mittwoch von 13.00 – 18.00 Uhr / Donnerstag und Freitag von 9.30 – 18.00 Uhr

Angebote gelten solange der Vorrat reicht.

Für Qualität: Auch der weiteste Weg lohnt sich!

Angebote vom 6. 2. bis 9. 2. 2019

• Hausschlachtungen
• Partyservice
• Präsentkörbe

Wir schlachten noch selbst!

Hausschlachterei ViebrockHausschlachterei Viebrock
Ihr Fleischerfachgeschäft / EU-Betrieb • Inh. Anja Albers

• 
• 
• 

frisch gekochte

Hochzeitssupp
e!

Donnerstag a
b 10.00 Uhr

Schinkenspeck
mild gesalzen . . . . . . . 100 g1.39

Kasseler-Kotelett
mild geräuchert . . . . . . . . . . . .kg 6.50
Schnitzel
aus der Ober- u. Unterschale kg 7.90

Heidefrühstück
Mettwurst im
Geleemantel . . . . . . . . 100 g1.09

Zungenwurst
auch geräuchert . . . 100 g-.99

Brauel, Wallweg 14, ☎ 0 42 81/39 12, Fax 39 30 • www.hausschlachterei-viebrock.de
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GesundheitsJOURNAL
Ausgabe März 2019

• Physiotherapie

• Wellness

• Gesundes Leben

• Alternative
Heilmethoden

• Apotheken

• Senioren

• Zahnheilkunde

• Sehen/Hören

der Zevener Zeitung

Fotos: Colourbox

Erstmalig auf

Hochglanzpapier

Vereinsblatt
im Kreis Rotenburg

Schnäppchen zu Schleuderpreisen!

Kleinanzeigen.
Die verkaufen.

Bei der Auswahl im VEREINSBLATT
werden Sie ins Schleudern
kommen. Denn hier finden Sie
vom waschechten Toaster bis zum
sauberen Ehemann alles, was das
Herz begehrt. Und das zu Schleu-
derpreisen.

12 VEREINSBLATT 6. Februar 2019 VEREINSBLATT

Das Kivinan Bildungszent-
rum ermöglicht mit seinen
Bildungsgängen das Errei-
chen der ganzen Bandbreite
aller allgemeinbildenden
und beruflichen Schulab-
schlüsse, die in Deutschland
möglich sind.
Am Kivinan gibt es bei-

spielsweise die Schulform
der Berufseinstiegsschule.
Diese umfasst das bisherige
Berufsvorbereitungsjahr und
die Berufseinstiegsklasse.
Adressaten hierfür sind
Schüler, die über keinen
Hauptschulabschluss verfü-
gen. Auch Schüler mit einem
nicht so guten Hauptschul-
abschluss können innerhalb
eines Schuljahres ihren
Hauptschulabschluss verbes-
sern, um ihre beruflichen
Chancen zu erhöhen.
Dann gibt es die Berufs-

fachschule Bautechnik und
die Berufsfachschule Holz-
technik der Maurer und
Zimmerer sowie der Tischler.
Eingangsvoraussetzung ist
der Hauptschulabschluss.
In den Berufsfeldern Fahr-

zeugtechnik beziehungswei-
se Farbtechnik vermitteln
die einjährigen Berufsfach-
schulen eine fachtheoreti-
sche und fachpraktische
Grundausbildung. Diese
Schulformen haben einen

engen Bezug zu den hand-
werklichen und industriellen
Berufen des jeweiligen Be-
rufsfeldes und können als
erstes Ausbildungsjahr ange-
rechnet werden.
Die einjährige Berufsfach-

schule Lebensmittelhand-
werk mit dem Schwerpunkt
Bäckerei bereitet Schüler auf
das Berufsleben im Bäcke-
reihandwerk vor. In der ein-
jährigen Berufsfachschule
Gastronomie dreht sich alles
um den Gast. Dabei lernen
die Schüler nicht nur die
Küche oder das Restaurant
kennen, sondern auch die
anderen Bereiche eines Ho-
tels.
In der Berufsfachschule

Hauswirtschaft und Pflege
mit dem Schwerpunkt „Per-
sönliche Assistenz“ werden
die Absolventen, in enger
Kooperation mit pflegeri-
schen Einrichtungen der Re-
gion, intensiv auf ihre zu-
künftigen Tätigkeiten in der
Alten- und Behindertenbe-
treuung sowie in gesund-
heitsfördernden Berufen vor-
bereitet.
Die Berufsfachschule

Wirtschaft bietet unter-
schiedliche Schwerpunkte
an. In der einjährigen Be-
rufsfachschule Wirtschaft für
Hauptschulabsolventen bil-
den Grundlagen aus dem
ersten Lehrjahr des Kauf-
manns im Einzelhandel den
Schwerpunkt. Die einjährige

Berufsfachschule Wirtschaft
für Realschulabsolventen,
früher die sogenannte „Hö-
Ha“, wird mit zwei Schwer-
punkten angeboten. Im
Schwerpunkt Handel wird
auf die Ausbildung im Groß-
und Außenhandel bzw. Ein-
zelhandel vorbereitet und im
Schwerpunkt Industrie die
Vorbereitung auf den Beruf
der Industriekaufleute.
In der Fachoberschule Ge-

staltung Klasse 11 gehören
zum Unterricht allgemein-
und fachrichtungsbezogene
Fächer, die an zwei Schulta-
gen je Woche unterrichtet
werden. Ein Praktikum mit
einer Gesamtdauer von 960
Stunden erfolgt an drei Ta-
gen in der Woche im Betrieb.
Im Schuljahr darauf kann
dann in der 12. Klasse, die in
Vollzeit am Kivinan stattfin-
det, die Fachhochschulreife
erworben werden.
Gleiches gilt für die 12.

Klasse der Fachoberschule
Technik. Schüler, die bereits
den Sekundarabschluss I
und eine technische Berufs-
ausbildung absolviert haben
und die ein Studium an einer
Fachhochschule anstreben,
erhalten hier die Chance, in
einem Jahr die Fachhoch-
schulreife zu erwerben.
Mit dem Erreichen des

„Erweiterten Sekundarab-
schlusses I“ oder einer
gleichwertigen Qualifikation
ist der Besuch der Berufli-

chen Gymnasien möglich.
Das Kivinan bietet das Be-
rufliche Gymnasium Wirt-
schaft, das Berufliche Gym-
nasium Technik mit dem
Schwerpunkt Informations-
technik sowie das Berufliche
Gymnasium Gesundheit und
Soziales mit dem Schwer-
punkt Pflege an. In allen drei
Jahrgängen sind Netbook-
Klassen eingeführt. Nach er-
folgreichem Besuch der
Klassen 11 bis 13 schließen
die Abiturprüfungen mit der
Allgemeinen Hochschulreife
ab.
Neben der bestehenden

Kooperation mit der Ober-
schule Selsingen arbeitet das
Kivinan im Rahmen der Be-
rufsorientierung auch mit
der Oberschule Zeven zu-
sammen. Hauptschüler kom-
men für einen Schultag in
den fachpraktischen Unter-
richt des Kivinan. Angebo-
ten werden Inhalte aus dem
Profil Technik, der Bereiche:
Bau-, Holz-, Farb-, Metall-
und Kfz-Technik sowie Gas-
tronomie und Kosmetik.
Für das Schuljahr

2021/2022 ist ein Schulver-
such zwischen der Carl-
Friedrich-Gauß Schule Inte-
grierten Gesamtschule (IGS)
Zeven und dem Kivinan ge-
plant. Beide Schulen haben
in den gymnasialen Oberstu-
fenangeboten der Klassen
11, 12 und 13 sowie an der
Vorbereitung und den Über-
gängen in den berufsbilden-
den Bereich eine intensive
Zusammenarbeit vereinbart.
Und wenn die Entschei-

dung dann gefallen ist, kann
man sich für einen Schulbe-
such im Sommer 2019 noch
bis zum 20. Februar anmel-
den.
Weitere Informationen un-

ter Berufliche Gymnasien
am Kivinan – Das berufliche
Bildungszentrum face-
book/kivinan.de oder
www.kivinan.de. (VB)

Abitur mit Profession
Berufliche Gymnasien am Kivinan – Das berufliche Bildungszentrum

ZEVEN. Wer aktuell eine Klasse
der Jahrgänge 8 bis 10 einer
allgemeinbildenden Schule be-
sucht, sollte die Planung seines
zukünftigen Bildungsweges be-
reits rechtzeitig im Blick haben.
Gerade diejenigen, die noch
unentschlossen sind, welchen
beruflichen oder auch allge-
meinbildenden Weg sie ein-
schlagen wollen, können sich
am Freitag, 8. Februar, zwi-
schen 15 und 18 Uhr von Schü-
lern und Lehrkräften des Kivi-
nan beraten lassen und Fragen
stellen. Welche Vorzüge und
welche Herausforderungen er-
warten sie in den einzelnen Bil-
dungsgängen? Wird auch prak-
tischer, eigenverantwortlicher
oder auch digitaler Unterricht
angeboten? Welche Vorausset-
zungen muss ich für die einzel-
nen Bildungsgänge mitbringen
und welche weiteren Abschlüs-
se kann man erreichen?

In allen drei Jahrgängen des Beruflichen Gymnasiums sind Net-
book-Klassen eingeführt. FOTO: ARCHIV

l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l

l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l

Beim Schulinfotag am
8. Februar können

Schüler sich
umfassend

informieren.

HEESLINGEN. Die diesjährige
Fußball-Hallenkreismeister-
schaft begann für die Hees-
linger B-Juniorinnen mit
der Vorrunde in Tarmstedt.
Zum Auftakt gab es ein 2:0
gegen den Bezirksligisten
TV Sottrum, das Franca
Meinke mit zwei Treffern si-
cherte.
Im zweiten Spiel gab es

dann ein knappes 0:1 gegen
die zweite Mannschaft der
SG Anderlingen/Byhu-
sen/Selsingen. Da der JFV
Rotenburg nicht zur Meis-
terschaft antrat, wurde das
dritte Spiel mit 5:0 gewertet.
Als dann das letzte Vorrun-
denspiel gegen den MTV
Jeddingen mit 1:0 gewon-
nen wurde (Torschützin
Hannah Viebrock), war die
Endrunde als Gruppen-
zweiter erreicht. Heeslingen
setzte ein: Kim Eickstädt
(Tor), Lina Sandmann, Sti-
na Brunkhorst, Melina Ker-
mer, Darlin Reschke, Merle
Niens, Merle Albers, Franca
Meinke und Hannah Vie-
brock.
Die Endrunde fand dann

Mitte Januar in Scheeßel
statt. Gleich im ersten Spiel
der Endrunde war BW
Westervesede der Gegner.
Das Spiel wurde durch die
Torschützen Hannah Vie-
brock und Franca Meinke

mit 2:0 gewonnen. Im zwei-
ten Spiel ging es gegen den
Bezirksligisten TV Sottrum.
Das Spiel endete unent-
schieden mit 1:1 (Tor durch
Franca Meinke). Als Geg-
ner des dritten Endrunden-
spiels wartete wieder die
SG Anderlingen/Byhu-
sen/Selsingen. Im Spiel ge-
gen einen enttäuschenden
Gegner hatte Heeslingen
„knapp die Nase vorn“ und
siegte durch Franca Meinke
mit 1:0. Als dann das
nächste Spiel gegen den TV
Stemmen sicher mit 2:0 ge-
wonnen wurde (Tore durch
Franca Meinke und Han-
nah Viebrock), kam es im
letzten Spiel der Endrunde
zum Duell mit einem weite-
ren Bezirksligisten, dem
TuS Tiste. In einem span-
nenden und intensiven
Spiel siegte Heeslingen mit
2:0, das Franca Meinke und
Lina Sandmann heraus-
schossen.
So qualifizierten sich die

Heeslinger B-Juniorinnen
für die Bezirksmeisterschaft
in Verden, die am 3. Febru-
ar stattfand. Heeslingen
setzte ein: Kim Eickstädt
(Tor), Lina Sandmann, Sti-
na Brunkhorst, Merle
Niens, Per Martens, Emma
Behrens, Hannah Viebrock
und Franca Meinke. (VB)

Kreismeisterschaft
in der Halle
Heeslinger B-Juniorinnen siegen

Die Endrunde fand für die Heeslinger B-Juniorinnen Mitte Januar
in Scheeßel statt. FOTO: PRIVAT

Ihre Meinung ist uns wichtig! So erreichen Sie uns:
E-Mail: vereinsblatt@zevener-zeitung.de
Redaktion ................................................ 04281/945-220, -720, -730

Sahra Hussein ist 18 Jahre
alt und Schülersprecherin
am Kivinan – das berufli-
che Bildungszentrum. Sie
besucht den zwölften Jahr-
gang des Beruflichen Gym-
nasiums Gesundheit und
Soziales.

1. Warum hast du Dich für
das Berufliche Gymnasium in
Zeven entschieden?
„Zwei meiner älteren

Geschwister absolvierten
bereits vor einigen Jahren
ihr Abitur. Mein Bruder
war auf dem Kivinan und
meine Schwester auf einer
anderen Berufsschule. Auf-
grund ihrer Erfahrungen
haben sie mir das Kivinan
ans Herz gelegt, was durch
und durch eine gute Ent-
scheidung war.“

2. Welche Pläne hast Du im
Anschluss an den Besuch des
Beruflichen Gymnasiums?
„Durch den Unterricht

am BG und mein Interesse
für das Fach Biologie allge-
mein habe ich mich ent-
schlossen, dass ich dieses
Fach später auch studieren
möchte. Der Unterricht hat
mein Interesse zu einer
Leidenschaft gefestigt.“

3. Was gefällt Dir am Beruf-
lichen Gymnasium und was
müsste verbessert werden?
„Mir gefällt vor allem das

tatsächliche Interesse der
Lehrer an den Schülern.
Die Lehrer geben sich Mü-
he, das Beste aus einem
herauszuholen und fungie-
ren dabei auch als Berater.
Schade finde ich, dass un-
sere technischen Mittel
teilweise nicht auf dem ak-
tuellen Stand sind. Jedoch
sollte sich das in Zukunft
ändern.“ (VB)

Kivinan Bildungszentrum

Drei Fragen an
Sahra Hussein


